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Iris Bethge-Krauß: „Handelskonflikt könnte EZB in ernstes 
Dilemma bringen“  

 

 
Berlin. Die Europäische Zentralbank hat heute entschieden, den Leitzins um 

weitere 25 Basispunkte zu senken. Hierzu erklärt Iris Bethge-Krauß, 

Hauptgeschäftsführerin des Bundesverbands Öffentlicher Banken 

Deutschlands, VÖB: 

„Die heutige Zinssenkung war erwartbar. Der weitere Kurs der Notenbank ist 

dagegen weniger klar. Das Wachstum in der Eurozone bleibt schwach, was 

für weitere Zinssenkungen spricht. Allerdings sind die Inflationsraten zuletzt 

wieder gestiegen. Auch ein von der neuen US-Regierung provozierter 

Handelskonflikt würde die Teuerungsraten in der nächsten Zeit nach oben 

treiben und das Wirtschaftswachstum belasten. Ein solches Szenario könnte 

die EZB in den kommenden Monaten in ein ernstes Dilemma bringen.“ 

Der Bundesverband Öffentlicher Banken Deutschlands, VÖB, ist ein Spitzenverband 

der deutschen Kreditwirtschaft. Er vertritt die Interessen von aktuell 62 Mitgliedern, 

darunter die Landesbanken sowie die Förderbanken des Bundes und der Länder. Die 

Mitgliedsinstitute des VÖB haben eine Bilanzsumme von rund 3.029 Milliarden Euro und 

bilden damit etwa ein Viertel des deutschen Bankenmarktes ab. Die öffentlichen 

Banken nehmen ihre Verantwortung für Mittelstand, Unternehmen, die öffentliche 

Hand und Privatkunden wahr und sind in allen Teilen Deutschlands fest in ihren 

Heimatregionen verwurzelt. Mit 57 Prozent sind die ordentlichen VÖB-Mitgliedsbanken 

Marktführer bei der Kommunalfinanzierung und stellen zudem rund 22 Prozent aller 

Unternehmenskredite in Deutschland zur Verfügung. Die Förderbanken im VÖB haben 

im Jahr 2023 Förderdarlehen in Höhe von 64 Milliarden Euro bereitgestellt. Als einziger 

kreditwirtschaftlicher Verband übt der VÖB die Funktion eines Arbeitgeberverbandes 

für seine Mitgliedsinstitute aus. Die tarifrechtlichen Aufgaben, insbesondere der 

Abschluss von Tarifverträgen, werden von der Tarifgemeinschaft Öffentlicher Banken 

wahrgenommen. Ihr gehören rund 60.000 Beschäftigte der VÖB-Mitgliedsinstitute an. 

Weitere Informationen unter www.voeb.de 
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